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(Oalie{hed Tageblast,)
Orideint tagl® Nedmittags ywiiden 38 myr.
Ehounsment 50 Bfg. hro Mouat, frel in's Haus.
perd ble BoR unter M. 3544 ML, 150 pro Ouart. exel, Beelgen.
8 pro B gelp. Betitgelle 18 BY.; ausmdritge Anpeigey
9 B1,; Reflamen 80 BY. Vel Wieberholungen Madati.
| Annahmoftellen:
sbebition: @vohe Ulridfrake Ny, 37.

Rr. 18,
bition: Selpplgerftr. Ne. 1. (Gde R, Gandberg,)
unbd In (Ammiliden Fillalen.

Freitag, den 27. April 1894,

, 6. Jehrgang.

fiir Halle und den Saallreis,

SandwiviBfdafilide GratisBeilage
sDer Bauernfreund.

Filr Ridgabe Tetne

i

Ameier

(Salleitye Neucfte Nadeidten.)
Bevantwortlld:
Rudolph Helne (WBolitit, andel und Boldwistdi@alt)
Milhelm Tedle (Solales, Theater, Fenilleton 3¢.)
®bolf Findelfen (Jufevatentfell),
fammtitd in Qalle o €.
Rebaftion: Sintsgavtentirafe Ne. 18 Gvdgeidod.
Gpredfunde: 4—5 Uhr Nadmittagh.
Dwa und Bexlag bon W, Rut{Gbad in Halle 0. &
elepbon Ny, 812,

pevbreitungsbesive: Stadt Halle a. ., Giebidyenfteln, fowle fanmtlide Ortfdaften dbes Saalfreifes, bder RKreife Bitterfeld, Deligid), @rfurt
Mandfelder Bebirgd: und SeePreis, Merjeburg, Nanmburg, Querfurt, Weifienfeld, ferner andere gahlreihe Orte der Proving Sadhfen, Unhalt und Thitvingen
—=—t insgefammit gegen 1000 PrifBaftent mif 112 eigenen Filialen. +—mt— ;

Dle heutige Nummer umfaft S Seiten.

Dberg verlangt toird. Denn die Regil ift bavon baf

bed @ einertragé terbe ber Pleinere und mittlere

bie Landwirthidhaitsfammern, ba fie feine eigenen Ovgane baben, auf
A\

Utmﬁfﬂm Landtag.

georductenhaus.
(Driginalberidt dbed ,General:UAnzeiger”)
Gigung.

& Berlin, 25. April.
. Beginn der Sigung: 11 Uhr Bormitlags.

fm Winiftextifdh: bon Hepben.

Die groeite Bevathung ded Gefegentiwuri3 {iber die Landmwirth-
daftéfammern tird fortgefest beim § 2, weldjer die Aufgaben
ber Landwirthidaftsfammern aufzablt. Danad) follen w. a. die Lanbd:
wictbfdaftafammern die Anftalten, dbad gefammte Bermdgen, fowie die
Redte und Bflidhten ber beftehenden landiwirvthidaftlidhen Central=
veveine auf Ddeven Antvag auv beftimmungdmagigen Berwendbung unbd
Berwaltung iibernehmen, fowie BVeveine und Genoffenidaften, welde
tie Forberung ber landmwirthidnfiliden Berhaltniffe jum Swede Haben,
in ber Ausdfilhrung ibrer Aufgaben unterftitpen.

9bg. . ﬂllnlu\bug; Dichrum (1) beantragt,
nehmen® eimgufiigen: ,mit deven bidberigen lofalen Gliederungen ihr
feité in ovganifden Berband ju tveten” und Hinter ,jowic” dad Wort
Jfonftige” eingufchalten.

Den Landivivihidafislammern foll ferner nad Maggabe der fiix
tte Borfen und Markte yu exlaffenden Beftimmungen cine Mitwirfung
bet Der Bertwaltung und ben Preidnotirungen der Produltens
brfe, fowie ber Mirfte, indbejondere ber BiehmirLie iibertragen
werden.  Nady ber Borlage follte diefe Mitwirfung nur iibertragen
werden fonnen.

Abg. Kraufe= Konigdberg (nl) beantvagt, die Borjen und Pro-
puttenbdrfen aué ber Vorlage ju ftreidjen.

9bg. Gothein (fr. Bg.) befampft bie im § 2 vorgefdhriebene Mit-
wirfung der Landbmwirthidaftdfammern bei den Bbrfennotivungen, fotvie
die Beftimmung, daf die Kamuterny die weitere forpovative Organifation
forbern follten.

9bg. bon PlettenbergsMehrum (L) fithrt aus, bda fein An-
trag bie Smnm{ﬁ«ungt befeitigen folle, tweldhe iiber bie Aurhebung der
ftlich i i i b ill;
ethalten
t geftiigt

im
minbeftend miiften die Rreidvereine in ihrer allenktbﬁliahit
1 als

bleiben unb bon der
erben.

Humann (Gt.) balt ¢, wenn man cinmal Landmwirtbidafts:
fommern einvidhten twolle, fiir awedmaBig, bdiefelben obligatorifd
w madyen; aber e8 miiffe bie Borlage nod) fehr verbeffert werben, ehe
e fie annehmen fdnne, namentlic) mitften die Kreidvereine die geborenen
Organe der Landiirtbicdhaftsammern bleiben.

Abg. Rraufes Konigdberg (natl.) empfiehlt bie Annahme feines
Untrages. Die Mitwirtung ber Landivivthjdajtslammern an der Feft:
ftellung  ber Bdrfenpreife Tonnte leiht gu Miihelligleiten und Mif-
verftanbniffen fithren. Der K iffar ber Lanbiiv
wiitde vielfach nidht die ¢ i bed Borfent jars erreichen
und baburdy titrde bdie Landiwirthidaft benaditheiligt werben.

Abg. Ring (fonj.) balt bie Detheili ber Landwirthidafts-
fammern an ter Feftitelung der Bdrjendreife firr nothwendig. Die
Birfe habe ein Jntereffe an ben fdmwanlenben Preifen, und oenn ¢§

y auritdgreifen werben. Anderd fteht bie
Regierung au den Beftimmungen bder Kommiffion iiber bie Borfe.
Bon feiner Seite wird geleugnet, bap bdie Landwirthidaft, twie audy
anbere Berufe, ein Jutevefje an der Mittwirfung bei ben Geitaltungen
ber Borfenmwelt hat; aud) dburd) die Verhand ber Biri:
tommiffion ift bied anerfanut. Die berufenen Organe ber

e
Grundbefip mehr Cinflug getoinnen.
Abg. vom Heede (nl.) bemingelt, dap basd von ber Kommiffion
vorgefdlagene Wahlredit den Grofgruudbefily su fehr bevoruge.
bg. b. Gynatten (Centr.) befitvwortet die Suviidbertveifung,
meil fonft ein Drittel bed rheinifhen Grundbefipes unvertreten fein
wiirbe.
Die Weil toird auf D bertagt.

fdaft tvaren u bdiefem Swed bdie Landwiribidafistammern. €8 it
vidytiger, Peinte pofitiven Vorfdlige ju madyen, fondern die Boridylage
ber Regierungsvorlage in diefer Beziebung anzunehmen.

Abg. Herold (Ctr.) Balt die Betheiliy ber Lanbivir
fammern an den Bdrienpreis-Notivungen fitr im Intevefje der Borfe
felbft liegend, bie dadurd) an Vertrauen getvinnt.

RNady einigen mehr peridulidhen Audeinanderfesungen awifden dben
Abgg. v. Loé und Gothein empfiehlt Abg. v. Menbdel (L) befon:
berd die Voridyift itber die Borje. €8 herrjdte nicht blog in den
RKreifen der Landiwivthidaft, jonbdern faft iiberall ein gropes Miftrauen

itber ber Bovje, id) beailglich der Pr orie. e
alled fo harmlod jugebe, bann liege ¢3 im Jntereffe ber Bidrfe felbit,
bem allgemeinen Publitum cine Ginficdht in biefe Verbiltnijfe su geben
und Auffldrung gu fdafien durd) Ginridbtung eined Berbiltniffes, wie
e8 in Breslau beftehen foll, an allen Borfen. Davan baben audy
bie Heinen Canbiirthe ein groBes Jntereffe: denn die Cntwidlung der
Landwirthidaft bingt von bden Borfenpreifen und von ber Viethode,
nad) weldyer fie gemadit werdben, ab. (Suftimmung rechts.)

§ 2 witb unter Annabhme ded Antraged v. Plettenberg unbd Ab:
[ehmung des Antraged Kvaufe genehmigt; ebenfo obne Debatte bie
§§ 3 und 4, welche Beftimmungen itber die Ginvidtung der Lands
wirthidaftsfammern unbd die Sagungen derfelben enthalten.

Bum §5 wird vom Abg. v. Tiedemann:Bomit (ff.) en Jufay
beantragt, wonad) in ber Proving Pofen !z der Mitglieber vom
;Cl[;[:wrii(ibumu nad) Anhdrung bdeé Provinzialrathd ernannt werden
ollen.
Aby. Motty (Pole) bittet ben Antvag abyulehuen, dev bie Gleid)-
beredytigung verlege.

Abg. v. Bedlig:teutivd (freil.) befirmortet ben Antrag.

Abg. Graf Limburg-Stirum (fonf.) halt die Befiirdytungen
bed Borrebnerd nidt fiir bevechtigt.

Abg. v. Tiebemann:Labifdin (freif.) bemerdt, audy die Kreid=
orbnung fei fein politijdyed Gefes und dod) habe dbie Crfahrung peseigt,
bafy nian wobl bavan gethan, dic nationalen Gegenfibe burdy die Wahl=
Beftimmumgen fern u Balten.

Derrenhaud,
11. Giung.
&£ Berlin, 26, April.
Beginn der Sigung: 113 Uhr.

Am Minijtertifche: Oraf 3u Culenburg, Miquel, Thielen.

RNack den Mittheilungen der bifentlidhen Blatter ift, ivie bder
Rrafibent Otto Fitvit su Stolberg dem Haunfe anzeigt, baé Mitglied
Febr. bon Unrufhe:Bomit am 22. b. Vi, verjtorben. Dad Hausd
ehrt fein Anbenfen in ber iiblidhen Weife.

Bon Herrn von Platen s BVens ift eine Jnterpellation eingegangen,
toelche die burd) dben Orfan vom 12. Februay b. 3. angevidteten Bers
heevungen, befonders bie Serftdrung von lanbdlidhen Wirthidafts=
gebduben und von Mithlen: und Fijdeveigerdthidaiten betrifit und
ftaailidye IMafiregeln jur Abbilfe Ded baburdy filr bden Ricinbefis ges
jdhaffenen Nothitandes anvegt. Et

Finangminifter Miquel ecfldrt die Bereitwillipleit der Staats:
regierung, bie Jnterpellation an einem bder nidften Sigungdtage su
beantmworten.

Auf eine Anrequng ded Grafen Fred Franfenberg bemerft Geh.
Oberbauvath Wiebe, da cine Bertiefung bed Minfdlagdhafens in
RKofel einftweilen nody nidt exfordelich exfcheine. -

Oberbilvgermeijter Bender-Breslau ftellt felt, dap bdie beziglich
ber Jithrung bed Bresl Umfluthtanal: b Sdyierig-
feiten aus bem Cnteignungdaefese reip. deffen Mangeln Herrithrten.

@eh. Rath Wicbe: Bisher war die Staatéregierung dber Meittung,
bap bie Situation der Stabdt ﬁd; burdy die neue Anlage verbeffeve.

; iffi i

Der j it

Obne Debatte wird bemgemid beldhlofjen. »

Der Pring Heinvidh von Hanau in Berlin bat an bad
Hervenhaus bas Griudien geridtet, e wolle den Antrag ber Allodial-
crben ded Rurfitrjten von Heffen auf theilweifen Griag ber Reventien,
eldye in ber itber bas Bermogen des Rurfiirften auf Grund_bes Ge-
fetyed pom 15. Februar ;Gﬁlslgdﬁbmy Sequeitration berbraudit find,

itberieifen und bie Bewilligung

Abg. b. Migerdfi (Pole) bemertt, e3 fei auberft ertigt,
eine Partei unter Audnahmeredht ju itellen, die im Reidytage den Ausd:
fdhlag fitr die widtigften Gejese gegeben Habe.

Abg. b. Rardorff (freif.) befiivdytet, die Polen toerben, wenn fie
bie Pajovitat haben, wie jtetd, gany ritdiichtdlod vorgehen.

Minifter b. Hehbden hlt den Antraq nidt fitr nothig, dody twerde
bie Regicrung event. Stellung ju demfelben nehmen.

% Abg. v. Lo# (Centr.) befampft ben Antvag im Namen feiner
avtei.

Abg. Dr. Sattler (nl) halt e5 fitv inzmweifelhait, dai dben Polen,

1 ber Antrag nidht angenommen tiirde, dbamit eine furchtbare
Waffe in die Hand gegeben witrbe.
Winiiter v. Heyden erflart mli _zinc Anfrage ded Vorredners,

gany objeftiv bei bden Notivungen zugebe, fann man nidts
gegen eine Betbeiligung cined Bevtreterd bev Landrivthidaft odber ber
Regierung.

Landiwirthidaftdminifter v. Hendens Die Regierung ift mit dben
Beftimmungen, welde die Kommifjion in Begug auf die Aufgaben ber
Landwirthicdhaftétammern borfdldgt, einverftanben. AMes, was in den
Uenderungen gemwiinfdt witd, war cigentlid fdhon in der Regierungs:
Sorlage enthalten, namentlid) audy ba3, wad durdy den Anivag Plettens

bie Gefdyajtsipradie der Landiviv n mitffe bie beutiche fein

Der Antrag Tiedbemann tird abgelehut, § 5 unverdndert an=
genonunen.

Die Abgg. b. Sedlig:Neufivd (freifonf.) und Hevold (Centr.)
beantragen die §§ 6—14 (Regelung ded Wahlverfahrend) an bie Kom:
mijfion behufd zwedmidpigever Geftaltung ded Wahlredtds uud bes
Wablverfahrensd juridauroeifen.

Abg. Herold (Centr) erflint, dburdh bdie von ihm beantragte

ber i sur Ber

per fiir einen folden Ausdgleid) erforberlichen Mittel in Ausficht ftellen.
v Gegenjtand entfalit aus der eutigen TageSorduung, da nad

der WMittheilung des Biceprifidenten von Manteufel der Petent feine

Retition auritdgezogen hat y o

¥n cinmaliger Sdluberathung wird die Dentidyrift itber dic Aus-
fithrung des Anjiedlungdgeiehesd fiic Weftpreuben und Pofen
pro 1893 evdriert.

i Ferdinand Radziwill (Lole): Die Neqelmapigleit, mit der
uné alljabhilich diejer Bericht itber dic Fordevung dbeuticher Anftedelungen
in ben polnifden Landedtheilen vovgelegt twird, 3wingt ung, ebenfo
regelmigig jeded Jabr unfern Proteft gegen cine gefesgebevifdie Mafp-
nabute 3u crheben, die die nationale Giferiudt hevausfordern muf und
einen Theil ber preuifdien Unterthanen von 2Wohlthaten eined Ge-
feged ausidlieht, befjen finangielle Grforderniiie bag gange Volk auf-
bringen mufg. 4

Ucber bdie Petition bed Volfsiculle
Magdeburg, mit dem Antrage, ein ¢ elces
baltniffe der Pinterblicbenen der Cle ullehrer im Sinne der
vom Abgeordnetenhauje om 26, 3 1389 Dejblofjenen Refolution
vegelt, wirh jur TageSordnung it gangeit.

Dampel unb Gen. ju
Tent, welded bie Ver=

Aus pwck Welten,

Roman von J. v. Rofii.
(Ragbeud verdoten)
1. Rapitel.
Der alte Leuditthurm und feine Bewohner.

Jn wilbromantijder Gegend an dber Kiifte ded abriatijden
Meered fentt fich eine tiefe Felfenfchlucht bis in bie Nibhe
ber branbenden Wogen. Jur Jeit dber Fluth fiillt fidh) diefe
Shludht beinahe in ihrer gangen Lange und bis jur Pilfte
irer Tiefe mit Waffer, wdbreud ber Gbbe ift fie troden
Diefe Schlucht wird vom Volfdnumde als der Teufelsdeidy
begeichnet. i

Diefe Strede ber iifte gehorte su ben Giitern der Grafen
on Walbberq, deren Ahuenidlop fid) wenig iiber eine Meile
bom Seegejtade anf bewalbeter Auphihe erhob. Der Teufels:
beidy lag fiibwérts. m tweftlidhen Ufer erblidte man bie
Trilmmer eine3 alten Lenchithurm3, von bem nur ein
Bimmer im Grbgefhof wuud die in ben Felfen gehauenen
Steller den Bermwitjtungen der Jeit und dber Karftjtirme Trog
geboten Batten. J

Gined Tages war ploglid eine frembe Frau exfdyienen,
im bort in bem Jinumer ded verfallenen Beudjtthurms wmit
tem fleinen $tiude Wohuung u nehmen. -

Wer fie war, wober fie fam, wie fie borthin gelangte,
ober wann fie eingetroffen war, wufte Niemand genau, 1od
bermodhte 8 Jemand zu entdeden. s 1

Man hatte mur foviel heraudgebradit, daf an einem bitters
fnlten Februarmorgen, al$ ber Boben fubhod) mit Schuee
Yebedt, bie Quft durdfiditig flar, und jeder Gegenftand ausd
ititer eene erfennbar war, die Bewobuer des Kiiftendorfes
Balvberg, dad fid) etwa eine Meile vom Teufelsdbeich an
tinen feilen Qitgel lehute, aud dem Leudhtthurm Raud) auf:
tigen faben. | .

Ju bem ereiguiflofen Leben des entlegenen Dorfdyensd er=
wedte diefer Swifdenfall dad gripte Jnuterefie, und Habn,
ber Grobidhuued, Baum, der Gerber, und Probft, ber
Sdujter, madyten jidy ungefdumt durd) Schuee und Ei3 nuj
den Weq nacy dem Teufelddeid), um nadzuforiden, ob Ji-
geuner ober Sdmuggler fid in ber THhurmrnine nieberges
laffen batter.

Bunidyit bemerften die Drei, bag an ber Seite bes
Thurmes eine Art Scjornjtein angebaut worben war. ‘Izgr
Gingang 3 dem Thurm, dem feit Jahrhunderten die Thitr
felte, war mit ciner groben twollenen Dede verhingt, welde
die neugierigen Freunde obne Umftdube bei Seite fdjoben.
@ie betraten ein Jimmier, dad nuv durdy fleine tiefe Lodyer
in ben Wanden Luft und QLicht erbielt. Jun eincr rohge:
stmumerten Qifte fohlnumerte ein dunfelhaariges, ungefahr
ein Jabr altes Kiud.

Auf dem rviefigen Herde brannte ein Feuer aud Treibs
Bol3. Gine holzerne Bettjtelle mit fauberen weifen Riffen
b einer blauen Steppdede, ein ungeftvidener cid)encr.I_nd),
mehreve jolder Stithle und nody eimige andere fehr einfadye
Gerdthidaften bildeten die ganze Ausjtattung des Jimmerd.

Die Manner blidten einanber verwunbert am. Wie
tamen alle biefe Dinge hierher 2 Sie hatte im Schnee weder
©puren eine3 Karrven ober von PHufen entdedt.

Wie famen alle diefe Dinge hierher?

©ah ¢35 nidht aud wie Hererei?

Ghe fie eine Lojung diefes Geheimmiffes finden Tounten,
wurbe die Dede bei Seite gefchoben mud eine Fran trat ein.

Sie tar feine Jigeunerin, dad erfannten die WMdnner
auf der Stelle. "

Die hodgewadiene Fraw mit den mdnnliden Jiigen
modyte etwa fiinfzig Jabhre alt jein. Ibr grobes, rothes
Haar war pon jener eigenthiimlichen Favbe, die verblagt und

roftig witd, aber niemald evgraut. Jhre ftahlgrauen Augen
Bligten in unbeimlidher Wilbheit.

Sie trug cinen langen blaven Wollrod, ihr in unordent:
lidhen Strahuen nieberhingendes Haar war 3um Theil von
einem loje um den §opf gefcylungenen, rothen Seibentud
verhiillt. 2

L2803 wollt Jhv hier 2“ fragte fie mit bavidjer, fdriller
Stimme bdic Gindringlinge mit zornigen Bliden nwfternd.

Die drei Mauner ftanden cine Weile in wortlofem Gr-
ftauuen por ihr. Gudlid) nabm Baum, der Gerber, feinen
Hut vom Stopfe, hielt ihu mit beiden Handen vor fid) nieber
wd begamn: i

#2Bir faben Raud) aud dem Thurm aufjteigen, und
nahmen und dedhalb bie Freiheit, Hevitberzufommen, um
und su erfunbigen, wer von diefem Jimmer Befit ergriffen
at.“

Lnd jest, da Sie e3 gefehen Haben, nchmen Sie fidh
fbleunigft twieber die Freiheit, nad) Haufe uriidzufedrens,
ermiberte bie Amazome, mit dem etnen Arm den Thitvoor=
Bang erbebend, ben anderen mit gebicterijdjer Beweguug
ausftredend.

,Oeftatten Sie und nur nod) eine Bemerfung, ehe wir
gehen.  Wir gehoren zu den Untergebenen ded Herrn Grafen
pon Walbberg, und biejer Thiurm, wie das ganze Land, dasd
man von hier aud iberidauen taun, it Gigenthum bed Herrn
®rafen. Wir mddyten nun wifien, b Sie vbon Seiner Gr-
laudyt, ober bon defjen Verwalter, Herrn Duary, bdie Gy«
mddtigung Haben, hier zu wobhuen, ober ob Sie fid) ecinfach
obme eine jolde Genehmigung hier niebergelaffen Haben 24
erfunbigte fid) Habhn, der Grobidymied.

Statt aller Antwort durdidyritt die Frau dad Jimmer,
rifg eine doppelldufige Flinte von der Waud, legte auf dey
Spredjer ait_nud vief:

- oo Sie nicht augenplidlid das Jumwer ueclafion,




‘Re. 97, Grettag

General s Wngeiger (.. palle «ud oen Eaaltreid,

27, April

Die Bertreter der dormdrylichen fehlcdmwig=bolfteinifdhen Offipiere
Petitioniven beim Haufe um Uebertoeifung ihred Antrages auf Nad:
ablung ber ihuen in ben Jahren 1851 bis 1864 it

Diefem auberordeutlicy nabe fteht. Nuu vergegenmwdrtige man ficy
2::} xénﬂ)nzrbnll: Su  fetuer vorlgen TNummer Batte badfelbe

an bie Regierung gur Deviidfidytigung.
Der_Referent der !Bctikionlrnmmiﬁ’iol Graf Find von Finden:
"“S“n = Mablig bmarﬁnm: . B i
Grivdigung, vorméralide ve ber ebemallgen feledioige
bolfteinifdhen Armee auy in be’l ch B¢ jum Sabre 1864 von Seiten
E;:;x&c:‘ unterftilgt worden find, iber bie Petition jur Tagesordnung
¢

Das 3 btlwllal emdf ogv: Distuffion.

Schlup 8 lipr. Hadite Sigung Donncrstag 12 Uhr. (Rednungse
votlagen, Glbe:Trave:Ranal, Borlage betr. die Berpfindung von Privats
und Rlcinbabnen, feinere B

berathung.
Politifde Weberfidys,
Deutjdesd Neidy.

% ®etlin, 25, April. (Yofnadriditen) Der Kaijer
it geftern boh ber Wartburg abgereift, hHat in Weimar einen
mebritiind Auf und ift Abeuds um 6 Uhr
in ©dlig eingetroffen. Die Sagvbeute in den Wafuuger Foujten
waren 2 Auerhibue,

— (Der, Reiddangeiger”) verdffeutlicht bie Audfithrungss
befttmmungen su dbem am 1. WMai in Kraft tvetenden Reicss
ftempeigeien (Vi fenftenergefes.) .

— Der Bqﬂal:uns bed Neidd-Jnvalidenfonds)
werden dbemuddyft Mittel gur BVerfilgung fehen, wm die felt ciniger
Beit eingeitelite Gewdbrung von Darlehen an Gemetuden
wieber aufuehmen gu tdunen,

— (Die neme Anleihe) fm Betrage von 160 Milllonen
Mark {ft exheblich fberzeichnet worden, indem 400 Millionen ge:
geichnet worden find. Demmnad) dilrften 40 Progent der Jeiyuungen
beritdfictigt werden.

— (UNeber die Stellung ber bafrifden Centrums:
Abgeordneten gur Tabalfabritatftencr) hat diefer Tage
bie Bleritale ,Bonner Dentidge Reicidz.* die Mittheilung gebracht,
daf Gritere der Steuer unter Wmitduden auftimumen witcden, Jer
verlautet win, der pfalzijde Centrumd-Abgeorducte Schddler habe
fich au Angehdrigen anderer Parteien in dem Siune ausgeiprodien,
baB er aus bden Ve 1t bed sfjbnfjes au einer
anbeven Anfidyt, ald bisher, gefommen fei und imuer wehr gu dev
Uebergeugung gelange, bdie Ginjiibrung ber Tabatfabrifatitemer in
Deutfhland fei dad befte Pittel, um die Reichsfinangen gu beffern
und an Stelle der jegigen unrationellen Gewicdtitener etne Werth:
ftener gu jegen. Greilidh mitffe, jo fitgte er Hingu, die erite Vors
lage ber ind Regi in eiuigen idyen Purtten
etiier Modifitation untergogen werben,

— (BurAudfiahrungded Grgdngungditenergefegesd)
pom 14. Jult 1893 bhat der ‘(ylummmmi?trr cine ntelfung an
bie betbeiligten Behdrden ergehen lafjen. Der erite, suuddit in
Detracdht tommende Theil enthalt drei befoudbere Abjcyuitte, weldhe
bie Steuerpflidyt, den Wapitab der Beftemerung und den
Gteuertartf behanbeln. Dexr erfte Adbfcimitt enthdlt die Ans
weifung iber die wubejdrdntte mud befrantte Steucrpilicit, jowie
fiber die Steuerbefreiungen. Jm gweiten Ubjdinitte werden undd)it
allgemeine Grindidge in Betreff ded flenerbaven BVermdgens, der
Werthbeftimumung und der Auredhnung fremden BVermdgend anfs
geftelit wd fobanu iu befoubderen %\ftimnuxuqm ba3 Grunds

ftaubigen Redyte uud Geredptipleiten u. f. w. bee

orlagen.) Am Freitag beginnt bie Gtatsd:

permdgen, bie fel
Dbanpelt.

/= (3n Saden Polftorff) bringen die ,Beipatg. MNeweit.
Radyricht.” die Viittheilung, daf bie Wieldungen einer BVerliner
SRorrejponden, al3 werde Polftorff feine Stellung ald Redaltenr
bed ,Rladder.” verlieren und ald babe er fpdtechin nod) ein gweited
Duell ju beftehen, wintreffeud feien. Jn diefer Begichung beift
¢8 in dem Leipjiger Blatte: ,Bou eivem neuen Duell, ans
fdetnend mit Qerrn v. Holjtein, fann fdou dbarum feine Rede
fein, teil dicfer ebenjo twie Herr v, Kiderlen-Wadter in dem
an Generalmajor b. Spig gevideten Briefe Poljiorfi’d nidt
namentlid genanut war. DaB Poljtorff dem Herrn
p. Riderlen: Widgter Genugthunung gab, it nur dem Gutpegen:
fonunen ded Griteren u danlen. A3 an diejen bie Frage gevidytet
wurde, ob er die Abficht gehabt habe, Herrn v. Niderlen s Waditer
su beleidigen, berneinte er died, mit ber Begritudung, dag fein
Sampf nidt gegen die ibm berzlich gleichgiltige Perjon bed
Legationdrathd, fondern gegen die Jntriguen wid Quertveibereien
tm Yndwirtigen Amt geridtet war. Gleidhwopl gab er bie ver-
Langte Genugthuung mit RNiidficht darauf, bag man in jeinem
Bricfe allerdingd eiue Beleidigung babe findeuw fHumen uud er
feinen Grund babe, nidt mit der Waffe dafiir eingutreten.” —
Das Leipsiger Blatt jagt felbit, dieje Diitheilungen feien ihm von
JDetheiligter Seite” zugegangen, und nad) der Stellung, welde 8
von Aufang an in der Sadje elugenomuen bat, wird wan wohl
uidyt febl geben in der Annahme, daf ed feine Jujormati bon

Blatt felbft aefogt, Polftorff babe einen ,von Bes
Leidigungen frrogenden Brief” an einen Dritten (General
©pig) gericytet, Nach bem obige:n Artifel Mud in diefem Briefe aber
weder b, § ol ftein, nody b, KidberTen namentlidy genamt gewefen.
@egen wen fiud denn mun in dem Briefe dgmtllm bdie gablreidyen
wnd_ fweren Beleidignngen erboben worben¥ Da fih nun aber
. Siderlen boc) beleidigt fithite, mud beleidigt fithlen mubte, fo
wurde Polftorff gefragt, ob er blefen babe beleidigen wollen ?
woranf bie Antwort eefelgtes Nein. Alfo erft werden bdle dentbar
fdweriten Ghrentrdntungen cxhoden, uud dbaun beift e8: Die
erren find ja tn dem Briefe nidt perfdnlicy genaunt, und von
ber Abfidyt efner Veleiviqung ift Feine MNede! Souderbar, Hdcdft
fouderbar! Bolftorff giedt aber feplieBlich au, ,daf man in feinem
Briefe allerdingd eine Beleidigung babe finden tounen” — Andeve
weeden wobl cint Duggend barin gefunben baben — unbd jbieft fich.
Qegteres war jedenfalld der crfte vernitufiige Scritt, den ex bids
Ber i der gangen Sache gethan bat, dak ex mit feiner Perfou fltrdievon
it gethanen Beleidiguugen eingetreten ift. Polftorff ift bid heute die
Beweife fite feine Vebanvtungen jduldig qeblieben, und bdad
nu wubedingt gegen thu einnchuen, denn wer dffentlicy fhwere
Antlage erhedt, muf Beweifen odex abex revociven, fo ift e8 Sitte unter
@hrenmdunern, Alfo die Veweidlaft liegt nody nmer auj Polftorff,
nidgt die Jenfeite hat gu beweifen, wie ¢8 fo vielfady begehre wird.
— Wudererfeit8 wiederholen wir, wad wir fdon friiher mebrfacy
gemvitnfiht, daB ed mrr zur Berubiguug der Bfentlihen Viehumg
beitragen Bdunte, toenn die Sade an bie Geridite gebradt
wilrde, denn die pon der ,Jorddeutichen” bereitd vor brei Wodyen
tn %Laﬁm geftellte ,uftidung” ift Bi8 beute wody tmner auds
geblieben.

* Bredlaun, 25. April, Ucber ben Strile in bem ruffifcdhen
Gouvernement Petrifan wird gemeldet, dap mehrere Arbeiters
anfammiungen durd) Militdr audeinandergejprengt und 16 Perjonen
verbaftet wurben. Weitere Truppen fiud Herangesogen worden, fo
vaf fept um Sodnovice 1500 Mann FPongentrirt find; in
Heferve ftehen 800 Vann., Der Strife greift weiter um fid).

* Mannbeim, 25. April. Der von den biefigen Sozials
bemofvaten fiir dben 1. Wai geplante Bffentliche Anfaug twurde
voir ber Bebdrde verboten.

* @tuttgart, 25. VApril. Der Schnefderfirite gilt durd
gegenfeitige Kougeffionen der ibeitgeber und dber Arbeituehmer fitr
beendet. Die Arbeit ift heute i Allgenteinen wieber aufgenomuren
wordei,

* Miinchen, 25. April. Der Wirthfdaftsaudfdufp der
Rammer befdloh, die CGinfilhrung efuer allgemeiven pros
greffiven Ginfommenijtener fo?on tm Plenum gu beratben,
bamit bie Pngelegenbeit nody in diejem Landtag gur Griediguug
gelange. Die Kapitalrentenftener foll bahin abgedidert
werben, dap erftens Hdbhere Ginommen mehr ald bisher (3'/z Proc.
magimal) heranqezogen werdei, aweitend Wittwen, Waifen und im
Giwerd Bejdrdnfte, fowie Lente mit geringer Sapitulrente wd
obne 19¢e8 n Begiinti erhalten, brittend
bad Steucrprivileg der Audlduder anjgehoden wird,

Oefterveid)lingarn,

* Wien, 25, April. Das Komitee der Tifdlermeifter
Lehnte fammtlihe Fordenngen der ftritenden Gehilfen ab
wid bejbiof, falld wacy Beendigung ded Gehilfenfirifed eiugelue
Wicifter von den Gehitfen boylottit wexdew jollten, einen Vieijters

firite 3u beginnen.
Jtalien,

* Rom, 25. April. Grisdpi plaut die Ginfilhrung bdes
Altoholmonopold Waterrichtete Sreife Degeichuen die Wieldbnng,
ber Viuijterprifident wolle janmutliche Kategorien der Gintonmmens
ftener auf 14 Progent exhdhen, fitr nnridtig.

* Wenedig, 25. April. Deute fanden hierfelbft Studentens
unruben ftatr, viele Studenten wurben verhaftet.

Franbreidy,

* Parid, 25, April. Der Anardiift Matha, ein Frewnd von
Ortiy und Heuri, 1t vethajtet worden. Die angeflellin Nadys
foridymgen haben evgeben, dap fich Diatha nady dev Erplofion tm
Gaié Termiind nad) Loubon begeben Latte, vou wo ev Liteslicy

suriidgefert ift.
NRufjlond,

* Weter@burg, 25. Apiil. , Dicunit Pognansti* melvet aud
Waridau von guverldifigiter Seite, dap bdie Nadyridt von der
Deportation von 200 bei der Rilindtifeier verbafteten
Perfonen in entfernte wnifife Gonvernementd nidt ridig fei.
Die Berhafteten figen nody m biefigen Gefangnip, fonftige Vers
haftungen haden wiht fattgefunden,

Ortent,

Polftorff dirett ober wenigitend vou eimer Scite erbdlt, welde

April,

ftantinopel, 25. Die Piorte betellte nn
Dentidhland 200000 Vaufergewehre.

dyieBe i) die gange Labung ded einen Laufed durd) Jhren
Leib uud die audere durd) den Jhred Begleitersd.#

Der Grodbjdymicd erhob abwehrend die Hand und tven:
bete fidy ur Fludt.

Der Gerber und der Schufter folgten ifm eilight, da fie
nidt fagen founten, weldem von ihuen bdad wiitheude Weib
bie jweite Ladbung zugedadyt hatte.

Dalb aud Pflidyteifer, Halb aus Radye, fudjten fie den
Berwalter ded Grafen von Waloberg auf, melbeten ihm ihre
@utdectung und evdhlten ihm ihre Unterreduug mit der Fraw,
bie fie al3 eine gefdhrlide Landftreicherin jdhilderten.

Bu ihrer maflofen Ueberraidng vieth ihuen Verwalter
Duary, fid) mur um ihre eigenen Angelegenbeiten u Limmern,
wud die Fran im Thurm tn Rube 3u laffen, weun fie nidt
be3 Grafen Gunft filr immer veridersen wollten.

Uub fo blied die Frau unbehelligt in iprer feltjamen Wohuung.
Man erfubr nidhtd teiter vou ber Fremden, al3 baf fie
Glfe Bad), und dad Kind Whalter Kod) biek.

Ginige Wodyen fpiter gefelite fidh su Glfe Bad) nody
eine funge, hibjde Perfon von ungefabr feddzehn Jahren,
welde bie Dorfbewohuer fiir bdie Todter Glfe’'s unbd bie
Mutter ded fleinen Walter bielten.

Hamna Bady verfehrie mit ben Dorfbewoduern ebenfo
wenig, wie ihre Pdutter.

Sn ber Familie ded Grafen Walbberg fah man einem
freudbigen Familienereignip entgegen.

®raf Roberidh von Walbberg, einer jiingeren Linie bes
altberiihmten Daufed angejdvend, war in feiner Jugeud
ufarenoffizier gewejen, obue Bermdgen und obue die ents
ferntefte Anaficht, jemald in bden Befig der Familiengiiter ju

elangen. Jm Alter von filnfundzwangiq Jabren lerute er
Ifriebe von Robr, die Todhter eimer vornehmen, aber nur
auf eine fleine Penfion angewicfenen Wittive femten und fein
junges ers entbrannte in feier Leibenichaft fiir fie.

Wikyend eined Bejudyed bei jeinem Oufel dem Brofen

Gitnther von Waldberg auf Sclof Walbberg, hatte er Gl-
friede gum erften Male gefehen. Wenige Wodjen fpdter
wadyte er ihr einen eirathsantrag und wurde angenonumen.

Die Hochzeit follte einen Monat nady der VBerlobung
ftattfinden. Der gliidlide Brautigam [ud feinen Better Pran-
fred von Ried zu ber Feier ein. Aud) ex ftieg bei dem
Grafen Giinther von Waldberg ab.

RNoderid) fithrte feinen Vetter in der Familie feiner Braut ein,

Manfred von Ried war ein fdhduer Mann vou bezaubernden
Wefen und dber Befiger audgebehuter Ldubderefen.

Bwifden dem Freuube und der Braut Roderid’s von
Waldbberg lodberte eine gegenfeitige Leidenfdjaft auf, die alle
Bedenfen mipachtete.

Glfviede wendete fid) dem reiheren und fdydneren Bes
werber 3u, uud Manfred zogerte nidht, daé BWertranen bes
Betterd migbrandyend, diefem die Braut ju ftehlen.

Glfriebend Mutter, geblendet von bem Reichthum bed
neuen Freierd, unterftiigte den vervdtherifdien Freund und
bie treulofe Geliebte, und Roberid) wurde eined Taged mit
ber' Nadyricht iiberrafdyt, Glfriede werde nidt ihu, fondern
ben jungen Baron bon Ried heivathen, Nod ebe der Monat 3u
Gubde ging, wat dad idyone junge Madcyen dem Baron vermaph(t.

Roderid) von Walbberg iiberwand bdiefen Berrath ber
Qiebe mudp Freundjchaft niemald, nod) verzieh er eimem ber
bdabei Betheiligten dad Unred)t, dbad fie ihm in fo graufamer
Weife zugefiigt Datten. Gr war dolftdndig umgewandelt.
Biaher ftill wud ernft, fleiplg und ftredfam, fiihrte er ins
fort ein wilbed, abeuteuerliched Seben.

(Fortfesung folgt)

D Saiffer's B ,_nur et in berflegelten Padeten
Lmit dem Bogelnefte” (eingetragene Schupmarte), ift undbertzoffen.
Bu Originalpretfen fauflicy bei: Grnft Jeutld, alle, Belpalgeriiape 20,

Thatte

fileiue Chronih.

* Qerlin, 26. April. (Berunglidt. — Selbftmord) g,
Gentraltheater vevunglitdte geftern wdbrend ber orflellung ber Poffe
LDer Goldbontel” der Schauipieler Frip .Dclnurbln‘, o Neffe g
alten Helmerd Dadurd) bn! ec betm Befteigen ener ebter
biefer julammenbrach, wobei 1bm elne abaebrodene offe tief iy

Leif) ded Obrrichenteld eindrana. Nad langerer ?a fe toard by
i Gude gefplelt, fnbem Edmund Schimafow Helmerding's x,;,
l\buntm. — Der 24 jabrige Jownalijt Juliud KopfeBevone gy
Rilvnberg, dex bier ald Reporter und Feullletonift thatlg war, vevigy,
Selbftmord. RNAdfen Sonntag follte feine ooﬂjru attfinden, oy
feie Braut ploplicy bad Ber(Bonih 1Bfte. ALS fie in der Wobuyy,
teldye Ropf bereitd bewobnte und twelde Beide demnddhit Hatten p;
sieben follen, erfbien, um ibre Auitattung guritdaubolen, ging v iy
ein Nebenzimmer und exidyod fid.

* @iiftrow, 25. April. (Sdwarze Poden) Unter den ofey,
iplefiichen Nitbenavbeitern der Ortfchaft Sudow fud die fdwary,
Boden ausgebrocdhen. Die Vehdrden ordneten ben fofortigen Bau yop
Barvaden unbd die fofortige imvhm‘\ fanumttider Ovtdbewohner ay,

* Dimity, 26. April. (Erplofion) Auf den blefigen Spreng,
ftofftoerten explobirte beute Wormittag ein Waldhaud fir Nitry,
alycevin. Olitdlier Weife tit Niemand verlept.

* Ratibor, 25. Apiil. (Unterfdlagungen) Der Kreisigy,
infpeftor ©r. Eugelen ift twegen llult\'ld:lnuun% von Beit: iy
Sduifaffen in Untecfudungdbaft gemommen und gur Beobad wig
feines @:imegﬂanbd ber Jrrenanftalt Rydnil fiberivieien woiden,

* Filfit, 25 April. (Raubmord) ‘Bu dem geftern gemelbeten
Raubmord in Raguit (Oftpreufen) tolrd mitgethetlt, bdag einer tey
Berbreher bereitd tn dev Perfon cined Kuedytes evmittelt und
baé Tilfiter Gefanguip eingeliefert ift. Der Veraftete hat beveits ¢,
ftanben. >

* Ravidrube, 25. Upiil. (Gin folgenidmwerer Streiy)
Aftwar Matbhed, ber befanntlich vor 10 Tagen pon dem Studirendey
Robriguey bei emem Streithandel mit einem Doldye verlet wury,
erlag beute feinen Berlegungen.

* Freiburg i B, 25. April. (Tod in dben Flammen) 3y
Gidoftetten ift in vevgangener Nacht dad der Witiwe Dengeifcn o
Borige Wohnbaud nebft Sceune abgebrannt. Die Befigerin felbir ijt
in ben Flammen umgefommen.

* uém-. 26, Apvil. (Dad Martyrium eined Kindes) 3y
wabrbajt graucnbafter Situation turde vorgeftern in ben Movgoy
ftunben ¢in fiebenfdbriger Snabe auf offener Landitrafe it
Neuftadt aufgefunden. Das Kind lag regendurdmdft, frojteritavit wy
in Thranen gebabet, neben ber Leidve feined BVaters. Der liplere,
Namens Buveld, war, auf dem Heimieg befindlidy, Abendd vlogiig
einem Deryfcilog erlegen. Der Knabe, der bdie Leiche feines Vareig
gldnenerlg( en toollte, berbradyte bie gange Nadyt neben berfelven auf
er Strage.

* Qemberg, 25. April. (Brand einer Stabt) Die vufiiide
Reeidftadt Janow it in vorlehter Nacht total niedergebranny,
Die Stadt war an allen Gden angeziindet; der Schaben ift augers
orbentlich groB, audd find mehrere Menfchen in dben Flanumen nms

gefommen,

* Paris, 26. April. (Bu dben Wedfelfalfdungen) Guf
Talleprand, itber deffen Venuntreuungen bevidytet tourde, wird vou
ben Srvemivgten unterfudt werden, weldge ben Grad feiner Vevant:
wortlidgfit feftitelen follen. Die Fitvjtin von Sagan_bat fidh erboten,
bie von ihrem Sobne angeblid) entivendeten 400000 Fr. gu eviegen.

* alefund, 25. April. (Cypedition iné ndrblide Gis
meer.) Die Welmann=Eypedition ift geftern Nadymittag 5'fz Ubr nady
Gpibergen abpefenelt. Die CErpedition, rwelde theils aug
Amerifanern, theild aud Novwegern befteht, nimmt nehreve Alwminiums
boote fowie viele Hunde mit.

* Newyort, 35 April. (Sturmidaden) Die Stadt Sum:
merville in Mifjouri wurbe von einem Wivbelftwem Hetmgefudt.
Fitnf Perfonen turden getddtet und biele veviwunbet.

Zohales.
1t e mtt O aehatiy
DHalle, 26. April.
€ivtide Kommiffiousn.
Bau:zKommiffion.
Gigung am Freitag ben 27. April cr., Nadmittagd 5 Uy, im
bes pamn & Genguer.
Tagedorbnung:
. Banliche Berdnderungen pp. der Peifnih:Neftauvation.
. Antrag auf Neubildung ciner etatdmapigen Stadtbau-Afjiftentens

(@ev Radbeud unfever O

Stelle,
. Guigitltige  Bewilligung  von  Mitteln  filx  audjufiijreude

Plafterungen.

i fepung der ber Diveltoven bed Gym:
nafiums und_dbevr Obex : Realfule und Oelanjivih in Schul-
raumen der Ober:Realjdhule.

* Rivdyen-Goncert. Sum Beften der St. Stephanusdlivde
perauftaltet am 2. Mat Nachmittagd 5 Uhr Hevr Konigl. Univerfititds
Mufifoireftor O. Reuble in genannter Kirdhe ein Goncert untev Wit
witfung von Frau D, Cidler, Fl. Hahpm und bes BVioloncels
vivtuofen Herrn SdHmidt:Bexlin.  E8 fei fdon jest auf vasfcle
hingeiwiefen.

* Goncordia:Theatee. Um fein Talent nady jeber Ridhtung bin
an entfalten, gab Heve Heinridh Frey u feinem Abfdyiedsbenefise vie
Titelrolle ded bel Dumas'iden Schauipield % ean” Das (e
aujgebaute, einer centralen Jdee entbehrende Stitd ftellt feiner beweqten
Gejellichafts- und Mafjenicencn twegen nidht gevinge Anfordernmgen an
bie funft ded Regiffeurd und dev Larviteller. Wir Onnen inde fon:
ftativen, dah dag Gnfemblcipiel feine Aufgabe nacy jebev Ridytug bin
sur groBen Bufriedenbeit ded Aubitoriums 18,ie. Jn Sonderbeit wor
€8 ber Benefisiont, auf den fich der Veifall des Publifuma concentiiries
Seine Leiftung war durdjaus tadellod und batle.aud) einem anfpruchds
volleren Publifum Anerfennuug abgendtbiat. Neben Heven Frey feien
nodh Frl. Tony Grunert (Anna Dauby) und Movig Meper (S
mon) rithmend Hervorgehoben, die ihrem Partner mit gleikem Giiolye
fetundirten. — Am morgigen Freitag fiudet dbas AbjdjiedBoenefts ved
Frl. Mariba von Rthrln ftatt.  Bur Auffiigrung gelangt ,Ter
Fedyter von Ravenna.”

* Bur Vefdlaguahme von Feifd. Dasd, ivie wir geften
melbeten, dem Fieifcher . Defdlagnabmte Fleifdy einer Kup bat fid
bei ber lInurfud)m:r auf bem Sdladtviehhofe ald waffrig und tuber
tulod ermwicfen; e3 ift alfo genufuntauglicy.

* @ittlidyPeitoverbredyen,  Ocftern Abend gegen Yg10 MO
rourde bad 11fibrige Sdulmabden M. B. pon bler in 2V
Breitenftrafe bon einem fremben Manne angevebet, bev ed rod
etner _entlegenen Strafe fragte. Das Kinb begleitete ihn ein Stid
bed Weged; bierbei nahm exr badfelbe an ber Hand unb verfdleppie
8 nach ber Wiefe, wo er im Gebitfd mit bemfelven allerband lns
fitttidifeiten bornahm, dod) wurbe er bon Lemten bemerll, toraui &
m‘n‘.‘f‘t"" bie Fludt evgriff. Hoffentlicdh gelingt €3, ben Burfden v
ermitteln.

* Wermifit. Borgeftern Nadyntittag Hat fich ber 41/pjabrige Sobnt
RKarl ded RKeffelidmicded Mepger aus  ber zllerlh’iﬂu ofnungs
Wormligerftrape 104, entfernt und ift bisher nidyt guriidnelehrt. Dic
Gltern bitten um Grmittlung und Sufiibring deg fuaben. Bellcidet
ift berfetbe mit granen Hofen, dbuntier Jace, braun und blau farvivier
Gaiirge; ev ift obne Sdube, Striimpfe und Kovibededung,

* Mefferhelden. Seftern Nbend aegent 1310 Wby gerieth in de
SdmeerfiraBe der Handeldmann Edmund H. (Lanaeftrafe ohmbaft)
mit gwei_anberen Perfonen in Streit, der bald in Thiitlidleiten auds
artete,. Im Berlaufe Derfelben turde ex burdy Schlage und Stide
mit elmem Mefjer fdmwer verlegt, indem er 6 und 8 cm lange Wunden
bavontrug.  Er mubte bie Hilfe der KInil in Anfprudy nebmen.

s \ufell, Ju Riflhaufe bed @ dladtvich bofes fiinye acfers
Abend der Fleildergefelle &. beim Trandportiren eined Rinder:
bierteld fo ungliidliy gu Boden, bafh ev eine erheblidhe Berlepung det
Linfen Hand exlitt und duitlide Hittfe in Anfpvud uchuien mubte.
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Aud dew Wereindleben.

;.mmmnm mit bu Frage bes Wieberaujbaues ber Movigburg.
per vorgeftrigen aufierorbentlichen Sipung bded bi:nm wurde €8

ol en vedt erftebendierthes Siel anerfonni,
@lange wieder erftehen gu laffen, und mit Ritdfidt auf blr Bedeutung
fngelegenbeit forie den qrofen MNupen, der unferer Stabdt obne
iinfde ertwadbien diivfte, bes
offen, bu ﬁef'rcbum\m mdglichft qu witerftiigen, — @eftern Abend
bie Borftanbe ber communalen Bejirt8vereine im Gafé Dio-
“”,‘ gu_ciner gemetnfamen Sipung gufammen, sur Grdvteving der
um_einen Wieberaujbau der
evein ,©itb unb Weit” ourbe
porgeltern die in Sadien ber Straenbabn bom britten Beyirrds
'ﬁn an ben Magiftrat gerichtete Petition befproden. Die Aeuperungen
n“'l‘" pahin, bai wob!l alle Anwefenden lebhaft witniditen, ed midte
elne StraBenbabnlinic durd) Alt-Glancha gefilbrt twerden;
fel ¢ aber, ob ber burdy die Petition eingefdlagene smm ber_viditige
re, wm jum erfirebten Biele ju fommen.
gmsmuuuﬂlou feien blnmubr, mgtm\brr :(ll beiben @lluubigmll

gfud aud einer Berwivflidung ‘nm

: Welde

g hurg au eemopliden? — Jm

vaufe von hier ein Auge nngebiiﬁ!
yolapfeil, ben ein Knabe von einem BVogen abidylof,
uge und faf in bemfelben fo feft, daf
mute. Jn der Augentlinit ju Halle, wohin bad Kind pebradyt wurbe,
but ldbcr ur S)tbtmuung hel fdywer vevlepten Qluuei

galul u '*E Auf bes

dte
Dem RKinde ﬂog eln guqefpiter
bireft in bas linfe
et erft herauspegogen twerben

e finb einguichlagen,
guh ﬂ

WMagiftrat und Strafen:

ften die

tie
mbalidft gu wabven: fegt gelte es, fritber begangene Febler, hle Uou
ber Stabdt unbd dev Bitrgeridhajt fdwer empiunden toiivden, u ver=
aelben. Berfdaffe man einerfeité durd) Petitionen ben Griverbsge:
[,mmﬂen fopufagen nur  Obertvaffer, fo wilrde anbererfeitd vom
Magiftrat bie in Rebe ftebenbe Pelition einfach gu ben Aften gelent
werden, toiibrend Ddie elubl»nurblmﬂlfﬂninmmlung iiber fie gur
mgr;mbx\ung itbergehen mitfgte. SKury
muualcn DBeyirld fei ald pwetlod und unangebradt su evachten.

"Zugcubmnhh Aus Anlaf ve V. Stiftungsfeftes
Suv'f“b Bereind der Domgeneinde vevanftaktet berfelbe am naditen
Gonnln;\, Abends 8 Ubr tm grofien Saale ber Kaiferfile eine Felerlicys
fit, beftehend in mufitalifden, Gefangss und Theater-Auffitbrungen,
ynter Mitwivfung ded Tomebors. JIn Anbetracit des iemlich um:
fangreichen, mannigfaltigeh Programma vexfpridt ber Abend ein febr
genufreicher au werben, ber bevedtigt ift, bad Jntevejfe bed Publifums
““ volliten Mafge in Snfprudy gu nebmen.
bes Bereind wird ber Bupritt gern getodbrt.
*« Anbaltiner Vere ulg1 ng.  Bur Borfeier ded Geburtstages
nhalt bcrmmnlm bie biciige Anbaltiner
Qaeinigung  am ndditen Sonnabend Abend
Withelms-Halle cinen Feftommers mit ’:Bnmrn
in Aniprachen, Bortriigen, Gefingen und Concertmufit.

gubaltiner von Halle und Umgegend find willfommen.

Do

e Persogd Friebridh von

im Juferatentbeil.

re

Dem Handbarbeiter ‘Vunm Rlett ein &. Mag Karl, Liliens
rafe Dem Kaufmann Andread Bigelfad ein L) Dm
lfltbwﬁénﬁmui[tmbe 6. — D

©.

ebri
Gaftwirth Wilhelm em:om ¢in S,
elm E'I%n'de(ltaﬁ! 12, — ’,Eem bnnburbulez Albert D(:tﬂdz

eldritten wecden
bem Llu?uu: um fo mebr
bmnﬂm alc ﬁe erft tm borigen Jahre gwei Knaben im Alter von 12
unbd 18 Jabhren durd) ben Tod bes Grtrinfend verloren haben.

imubeemul Palle:

ngen

bclm ed;mbl und Rofalie Mo

ul)m Frany Rappita und Jba Nother

@ nub:r f)hdmb Straufer und RKlara ﬁd)uvmn,

Mblnnc 10 und mormlmx ttﬂl(& 3.
bel

Mhnden vedleiven foll. — Die Hodpeit ded ruffijhen
Thronfolgers findet wahefdeinlidy im Saufe bed Sommers im
Peterhof ftatt. Gin Termin ift bidher nod widt feftgefest.

P Parid, 26. April, 10 Uphr 18 Min. Borm. (Telegramm
unfered Sorrefpondenten.) Die Hicfigen Bldtter befpredhen
bie Berlobung bed Bavewitfd mit einer beutjden Pringeffin
unb find ber Anfidst, bak dicfelbe eine grdpere Umgeftaltung tn des.
Politit nidyt gur Folge haben weeve. E3 tdnne mur im Jntoveffe
bed Frichend liegen, baf fich et BBlkex, bie in {hren Besiehunges'
wihrend der legten Jabhre falt wud HBflid) getvefen, jebt einanbesi
fid) mehr gendibert hHitten.

P fondon, 26. April, 9 Uhr 33 Min. Vorm. (Telegramm
unfered Sovrejponbenten) 2ud Wafhington iwith
telegraphirt:  Man fdiagt dle Coreh’'fde Arbeitdlofens
NArmee auf 850000 Mann, bie unterwegd find. Ju elnem!

rmnh ein 5 ‘}mna Avolf Han

bad Borgehen ded IIL com:

@eftor!
anbeldmann ﬂhlhelm Extbeaoﬁ &. Sturt 6 M.
drtner Emil Hande 23 J., NI Steinftraf e’
by uedyexmn[mlt — Ded Tijdyler
- Des RKutider Wilhelm Frante
hzimu !Jlumn eb. Emmann 41 X illharmnlnei — Der Konigl
— Yina Rletider 21 J Kinit.

Freunden und Gdnnern

iebrid) Karl Dno, arbenbergftrafie 89. unb-
d)ul ed’zm e. %nnl?i\!ﬂbtlmqme n@

Nargarethe, K. l‘lmdmrnhe 8

T nmm
- Qem Ble«b!d;nmh Ridard Neiche cine . 9nna, Liebenauerftrafe 172, —
Dem Rutiher Karl Frauendorf etne T.
Dem Tijdhler Marl Bettle eine T. Anna Martha, Barfil ferftrafie 15, —
$andarbeiter Hermann Piiy ein S, Hermann Willy, Thorftrafe 22
Bimmermann Guftav Krone ein ©. Hermann Kurt, Thorftrake 22, —
:m;xmcser Jofeph Bidlingen ein S. Peinrid) ﬂ:bmvv Dang,

Martha Luife, ‘lhorﬂmbe 2L —
Dem
— Dem

Dem
Dolttes

zbma.
aul De mm

@efanguiffe, worin 800 Arbeitslofe ald Bagabonbdem
inbaftict find, brady ecine Pdentevet aud, bie vou ber Poliget
unterbriidt werden mufte. Pan fiiedytet, da nady Anbunft dee
gangen Armee ber Arbeitdlofen ein Sturm auf bad Gefdugnil
verfucht werden wird.

* New-York, 25. April. Jnfolge bex ArbeitBlofigrett,
welde fon feit Donaten in Amerita berrfdt, bat fidy bdie
JEoren'ihe Arbeitdlofenarmee gebildet, bie aud allen
mmmuu i groperen Teuppd anf bie &mbtﬂhmlmﬂnbt Wafs
hington 08 zieht. Die Truppd nehmen mehirfac) eine fehr bes
brnbllrbe Haltung a. Jn Butte (Doutana) bemiddtigte fich ein

isirdylid;e Hadjridjten.
Synagog einbe: mmmmsmg ben 27. April Abendd 7 Ubr,
freitag !!urm 8", hr Gotteddienft und Predigt. Abendd 7 Ugr, Sonnabend
orm. 8%, lhr Gotteddienft und Tobtenfeier.

Aus der Hmgebung,

g Mandferd, 25 April. (Bur Mefferaffaire in Blume:
cobe) Tie foeben bier befannt wird,
Garehfy aus Rotowsfy, welder am !Ulmlmg Abend in Blumerode
yon cinem erft wenige Tage guvor dort gugereiften RKollegen im Streite

Fius in ben Unterleid geftochen und dadbuvdy fhroer
verlet wirde, fbon heute in bev Kiinif ju Halle an ben Folgen der
fdhenfilichen That verftorben. ©. war bié fury vor feinem Tobe
Bei vdlligem Bewuftiein, Derfelbe hat gugegeben, den Gegner durd
Berabreidimg einer Obrfeine gereizt ju haben; nmbcm abev finbet bie
Ecﬁlwnnlvr Rohoeit ded Geveizten feine Erflivung.
welder in Kotowsly feine (,bevmu und b RKinder im Alter bis ul
12 \n(vuu Dbinteridft, war ein fog. Sadyfenpinger.

* Buetftiadt 25, April. (Die Knodeuweide) Halt in der
fimgegend beim Rinbdviehbeftanbde fitedterliche iﬂuﬁmm“
©talle find vdllig audgeitorben. Jn Teutleben,
reifen (ritt bie Kranfheit am Heftigiten auf.
bis jest 30 Haupt Rinder aefallen, 8 ift aud biefrm @uuxb: be=
fdlofien, dad diedjdbrige Rirchiweihfelt andfallen zu laffen

permittelft eines Mef

Marftberidys,
Sbmmﬂﬂlag. ben 26. April.
Sauertraut p.2 Pfund 0 14 m
f 9.1 Bfd.

enfaurtenp. 1 Pfund 0,40
Sdnittbohnen p. Pid. 0,25
Pilanmenmusd p.1Pfd. 0,25

ift ber Ghauficearbeiter

irjden, eingem.,
etr. Pflaumen 1
RKirfdyen p. 1 Pid. 0 )

Apfelidynitte fiv. 0, »
Aepfel pro Mandel . 0,30—0,50 »

onig pro 1 Pfund .
yglk!bmmemg%ﬁb. 0,30—0,40 ,,

@ 0
‘Nnbxeémm?liunhdun 0,10

0,40

1,40-1,50

. 0,40 &
f>. 0,25—0,40 ,,
"

d Weslin, 26. Apil,
gramm unfered Qorrefponbenten)
bafs die ifm vermacdte Gallerie bed Grafen Sdyad in

?!Lvlmrmmuc uud lefpte Hadjridjten,
Brivattelegramme ded , Geneval-NAupelger.”
10 Ubhr 52 Ditn, Borm.

(Tele:
Der Kaifer hat be:

Trupp etued Gifend unb legte mit bemfelben die 170 Rilos
meter lange ©trede bid Bozeman zuvitd. Heute wiurde bdiefer
Trupy in Dillintd von 75 Polizeiagenten fberrajdt. E3
erfolgte ein leidter Rampf, bdie Polizeiagenten twnrben juriidges
trichen, ber ithrer ber Arbeitd8lofen rurde berwundet. 500
Mann Soldaten ermarteten die Anfunft bed Gifenbahnzuges. —
Die felly’idye Abtheilung lagert, 1800 Maun ftart, in Neola,
21 englifhe Vieilew novdditlidy von Council Bluffd in Jowa.
Die Bevdllerung hat fie auf ihrem Vrarfdye iiberall Herzlidy bes
griifgt, und leerftehende Gebdnde wurden fhnen guv Unterfunft ans
gewiefen. Die Farner lieferten ihnen hinreichende Nahrungdmittel.
Der Buubdedfenat hat mit 26 gegen 17 Stimmen bejcylofjen, einen
Auéfduf au ernemnen, welder bie Abgeordueten ber Gogepiten
empfangen foll. Die Kommiffdre bes Diftritts von Columbia
aber habeir ein Manifeft erlaffen, in weldem fie fagen, da dasd
Redyt, bem Kongrep Petitionen gu unterbreiten, nidt ben Frieden
und bie Nube der Bundeshauptiladt gefdhrden ditrfe. Wajhingtom
habe fet fhou genng Arme. Ju Wajhington ift ingwifden dep
Bortrab von Gorey's ,Friebendarmee”, beftehend aus 1200 Halbe
perhungerten uud abgeriffenen, mwegqmitben Wanderern, angeFommen,
Die L'rute fonmen  aué  Terad. Obwobl ibr :Defehishaber,
JRapitdn® George Prinofe, eine weike Fahue trug, bemddyigte
hd) bod) bie Poligei der Thdacylofen 1und fperrte fie theilweife ein,
Bad mit ibuen angefangen werben foll, weif Lein Menfdy ju fagen.
Milizregimenter fiud Dereitd mrhrinrb st Webungen efubernfen
wordben, dawit duvd) ihre Mithilfe etwaige Unrnhen beim Gingug
ber Gogmvlcu unterbriidt toerben Edunen.

Volks wu-th

Zucker.
April. Kornzucker exol, von
el., BE‘ Rendement 12,00, neune

sclf-ﬂilﬁé‘hc‘

e

B‘ dnn ent

ﬂo: Rafi) mhle mxt —. Gem, Melis 1. 'mit Fas
Rohzucker L. dukl Tmnllto f B,B Hamburg

Mai 11.72¢
TBr. Flaot

'» fallend, loco 2:
ilngr, pr. April 34,12

¥ bea. und Brs pe. Jusi 11,70 bez, 11521, A T TS T b e

Handel and B

Riiben- Rnh:ucker I Produkt Basls 8%, frel an
urg y\r Mai 11,63, pr. Oktober 11,45.

2 Javezucker locn w wige.

w . Mai 84,137, pr.

Berliner Bbrse
vom 25. April 1804

FElgenbahn-Stamm-Aktien.

Dentsohe Fon

o.
Prgnn Stante Anlulho

ante-Solnldecloine

d
Ber llnnr Stadt-Obligation .
Hallsscho Stadt-Anloihe
pr. Prot

8

coresion

10800026

|

1
" Risen- rndnuu’l-. 34| 10478heG
ulob!‘ﬂll Montanwarke . 11

AAAAA R 92,00b2G
- 108 mth

3 12850b8
2 77,00b2G
158,50bs B

Rilben-Roh-

25 & 3250. Weisser

Ausliindlsche Fonds,
Bukarenter st A 8. . § 97,808
Griach, A, fr. 82,500

do, cons. (oldrnntu fr, 2640b2G

Italien. Rente . 5 17,20hx

Eopenls, Stadt- Anloihe . 8y 94,68

Lissaboner Stadt-Anlel 56,0003G

Nexicaner . 61,0062
do, § b, Wlelges + 46.70b5

Norweg. Stants-Anleilie, .

Onsterroich. Goldrente + - 9790626
do. Pupier-ltente. . . o | 4/, 94,600
do. Silberr. J.J. kleine . | 4 -

St.-A fr. 812603G
1) 4 1220G
fund. 2000 | & 102,40bz
smort, 4000 | 8 97,008
do. 0. von 1890 . | 4 8540036
Lusrische Goldreute ié 5
do. feolai-Obl. . o | 4 loonhl
dﬂ- Pt.-Aul 1866 , | B
v. 1666 . 5

lamma Kenth 64 5

Turklscho Anleile v. 1880, | 4 —=

Ungar. Goldrente 1000 . ‘ 97,30bs

gor Vs
n:lp hun knnnl'llmchlﬂ g

Idoyd.
d0. Gr.lierl. Pfardeb. | 197,
anokarfabriken Gisuziger. | 39 g
rhisdorf . | 2y

nruln!ur Disconto- Bank .
Dl

n. LIS 04,00bz B
.- Thiir. Brannkoiilen - 1 6, | 120256
al 6 146,25bn
Indastrie-Aktien,
. Riehtr.-Goa(Hiinon) . | 87,
it.-Worlke . I L
Lok
an(nrb\hrlk. 10
Kattnn | W
oo o] B
«e e | 18
uhait. Maschiven . | 0
Pommenahe conv. . | &
| 18
20
I h

e

Hamburg, 25. April. Kaffee good average Santos pr. Mai 83V, pr.

tember 74y pr. December 73 Hehuuptet, ) ’ i PE: Sh9e
X Aml”hvn Kaffes kood ordiaary st

5. o8, Fool aversge Santos pr. Apedl 10275, pr.

10855, pr. Septmber 835, R o i ane

Getreide, Oe

Berlln, 25. April. Wels
14250, matt. Ro

Fette und Splrllu-.

Mai u.,ss Sy nsoo.
Vuu 13125 te. a
logo: 144—is0, Fu narzeuze “ g il oruz.

42,00 Oktober 43,00, ruhig. Bpir (0
Mai 8470, August 85,90, September 3320, mntt L
Petroleum lnco 18,40,

Hamburg, 25. April.  Weizen loco ruhig, holmmucuer loco_neuer
136—140.  Roggen loco ruhig, mecklenburgischer loco mener 125—130,
russiselior loco ruhig, 848, Hafor rhic “Gerste rhig. Ri ibsl (ant
wverzollt), ruhig, loco 43. Spiritus schuch pr. A ru Mm 18 Br., pr. Maie
Juai 167, Br, pr. JulJull 19 Br. pr. Juli-An affoo ruhig,

msatz

ngus
Potrolout  loco behauptet, Standard . whit
URBe Wotter Sehin, » e

—, Mai
oco: w.oo Aprll 450,

060: —y=t

Brestau, 95 April. Spiritus pr. 100 Liter 100% excl, 50 Mk. Ver-
branchssbgaben, pr. Apr o120, do. do. 70 Mk, Vorbrauchsabgaben pr.
April 2750, do. do, yr Apnl 110,00, ||r. April-Mai 118, Ribol pre
April 4500 pr. Shtoters 50, . Wetter: Schin.

P Irnlaum.

ummarkt. RaMnirtes Type weiss loco
11, bez., 12 Br, pr. April n‘ Br r. Mai-Juni 12 Br, .
Decomber 121, BF. 'Kuhig. B Ab SR

Antwerpen, 25. April, Po

h C der Leipxi BOrse vom 25. Aprik
A
'.ummm Remte ..o v i v o gL

Bnlchtﬂlehrldsr hlllnhn'?u -Actien Ll( A

o. o,

Bohmische Norﬂblhn»AcrAen B Wiy

Lulpl!;er Creditanstalt-Actlen . . . ., . .
do.  Baok-

Sichsische Bank-Actien
Leipziger Kammgarn-Spinner
»Kotte? Demmm Elbschiffalirts
Glauzi Auu R

/urherrnfﬂnurh‘ Halle-A .
Thiiringische Gas- f?escllucluﬂ! Athen .
Zeitzer Paraffin- und \n‘nrul Fabri
Oesterreichische lhm)u:
Mansfolder Kuxe

hltlnnn”mnl 1. ()an!uchld.
Norddeutsche Grundered.B.

Rusitzer » . | 8' | ‘108086
Wechselkurs.
0 1. 8 T. | 169,05bz
latr, 8T, 20.43b3
100 fr, 8T
100 £l 8T, | 16325bs
00 | 8 W. | 21785bs
Bank- Diskonto.
resp.
2, Parls 2, Peters-

4 Berlin 'lel’lﬂ 8%, Lombard 8, /s,
nd P

\ummemn Credit-Anstalt

Elsenbahn-Stamm-Prioritiits-Aktlen,

| Anhalter Kohlenwerke . . |
‘Huu&mm Goss nhl!nhrlk .

mmnd Fn-ehede R 4‘7 130,78
4 e
w. 14.26b5G
mn,wu
550G

rig nal-

Modellhiite

in reicher Auswahl

Gold, Silbor und Bankuoten.

... 2041B

‘l‘gl:u'k‘ Inhalt per 100 kg cuotto, | Halleschia prims Wel
31,0082,

50 —
zuriickgesetzt worden.

m 26. April.
Pruisn mit Anuchln!l der l\lakler ebilhr per 1000 k: Netto.
‘eizen, rohig, 130—142 AL, feinster ml‘rk %ax Notiz. Ranbwelzen 180—188 M,
!L-lnuler mlld(‘r bis 143 M. Roggen, rul ~124 M. Gerste still, Brau- 15§
bis 178 M., feine und ChDaner 17& 0 M 1ehl!to iiber Notiz.
t, 165 M. amerik. Mized, 113—115 M. Donsq.
&, sen 00,00 M. Erbsen, Vlilorln ruM 1‘*“—188
{lmmel ucl. " Saok 'per 100 kg metto 87—85 M, Sthr q

fos
!Au‘;vﬁl, ach Qualitét bezshlt., Maisstirke fiir lO\l k( incl. Fasg

Prelse pro 100 kg n‘tlo
Linsen —,—, Bohnen aaten. Mohn,
l‘nneruxnhol. fesl F\l!turmshl 11,50—12,00 M lo lﬂnkloll 9.” bis
.80 Woizenschalen 8,75—925 M. Weinengrieskleie 76— IB Hlll
kalmo haliln 11, ou—hn 50 M., nnkle 9, '-o-mou M. Oelkuchen
,50—80 rolel

Shinie 0 L. Aett e iy, alseui i vs".blmon-"'
ritus 10,00 (! o) (s
- v ogla ‘mit 70 11, (Jerbrlnchnbzlba 26,90 M. Rilben 0000 My

J. Lewin,

Damenputz, Mode- und Weisswaaren,
im

Rathskeller=Neubau, Halle a. S.




Gilte 4

G General » Wazeiger fiic Halle nwud den Saallveld.

27, Upril, W97,

Preise:

Besonderer Gelegenheitskauf

Strohhiite.

‘Wir haben einen grossen Posten St
Fagons und Farbea en partie erworbon und ltollen mlche lum schleunigen Ausverkauf.

Stl'(bhhilte.

Serie IIL,

50 Pfg,

Serie II.

% Pfg,

Serie I.

5 Plg.

== nur moderne diesjiihrige Facons. ===

W5~ Dieae hier offerirte Gelegenheitswaare wird in unseren

m nicht 1it. "

@é f eden/éa/ 8‘ ‘60., : m/{e a &, fe pﬂyerslmsse 700. §

————

ilumru Ssnuurudnmt

T o= it Riifdye, feinfte modernfte Stotke, prima Seldenfoff, Tm————=

ithes Gt gD CDa
= Dcrven-Strol): uud Filzhiite o

verhaufs fap um die Qamt Hlllgn' als jede Ronkurveny,

Enaben-Stroh- und Filzhiite und Miitzen.

Hallescher Hut- u. Schirmbazar,

@r. Mlrvichitr. 40 ) Seipzigerite. ‘)4
Bitte beadhten Sie die Fivma.

thelbc befigt B0 sigens Jwreiggefdyifts und ift beﬂrcb! fets dem Publifum das euefs und Vefts in
Biiten und Sdjivmen fir den feftgeiehten Preid von

fa., 1 Mk, 1,50, 2,50 und 3,50

Rur ber grofe Umjas, tveldhen bie vercinigten 30 Filialen baben bem i bie
bmigmr Gmhuh al8 bei jeber biefigen Konfurren;.

Schlesisch. Striusselkuchen,
wunderbar jdmedendes Tojelgebid Sr. Majeftit ded Kaijers,
Berliner Napfkuchen
(ba8 feinjte Gebiid, weldjes itberhanpt exiftict),
feiniten geriebenen l\apf kuchen mit Vanilleguss,
Matzkuchen, uad At der Dresdner Sahuenfudyen angejertigt,

Serner, um meinen verehreen Kunden etwas Gutes au bicten:
taalich frijchen
Italienischen Pflaumen- u. Apfelkuchen
voit vertrefilichotns Gejebmadck,
fowie cine grofe Answab! feinjter Gebide empfichlt

gt . Garl ¥och, Howf

B deden Monat ein sicherer Treffer. 555 Gewinn-Plan. @
Bedeutend chancenreicher als Lotterieloose sind l aIGO,UUU Mk |60 000 Mk.

12 s Serienioose, 3,120,000 , —360,000
welche in den nichsten Gewinnziehungen unter Garantie 1. 60.000 2 — 60.000 n
B b5 Loose mit 16555 Geminnenvon "™ |17 45,000 . — 45000 .
I, 36,000 , = 36,000 ,
ca. 7 Millionen Mark. |5 300 7 - o000
Niichste Ziehung schon 1. Mai. 1, 24,000 , = 24,000 ,
TR Rt 3 B ahios v e Rl T [n 1BERE o — 1D
l[,,., Antheil an allen 12 Kﬂlli(‘ll Loosen kostet pro Zi ?.3 i) 2,, |2,000 B 24000 "

1100 Antheil 5,00 Mk. pro erhung und sind im J auc]
12 Beitrige zu entrichien. Porto 20 Pfg. Listen gmu

Gefl. Auftrige erbitte baldigst. | ”» 7,000 - 7 000
Bankhaus J. Scholl, Berlin-Niederschanhausen,4» 4.000 ,, = 16,000

Filiale : Berlin W., Leipzigerstr, 94. 08w WS W A
Auch zu beziehen darch J. Scholl, Hiamburg, Altenwallbriicke 2.] Im Ganzen 48,585 Gewinne mit
. 8

choll, Neustrelitz 1. Mecklenburg, Zierkerstr. 57, ca. 7 Mi"ionen Mk
o -
R R R IR ¥,

und Scholl, Schmiedeberg 1. Riesengeb,

3, 10,000 , - 30,000 ,

Gera.er relnwollene rKlelderstoﬁ' S—— rmuﬁtbll gruu Mame I(iilbel, Zert Marht 2, 11,

Nen eingefroffen:

RNeubeiten in S

Hervorragende steffen, al3:
Plissés, Satins, Crépons, Piquetines,
Cretonnes, Battiste, Mousselines,

Percals etc. etc.

zu staunend billigen Preisen!

W Rleine fdwarze Rejte, fitr Scitvgen geeignet, find twieber
am Lager.

Erstes Special-Reste-Geschaft

Hale a%., Gr. Ulridfir. 20, erfie Etage. Sx

00000000‘00000000
) Geftyifts - yrtlrgnug 4

Die Filiale der
Berliner Corset-Fabrik €

W. & 6. Neumann

befindet fidh fent

QY Steinfteae 10,
6900000000090 00¢

Giimlider nsverkanf

on !lnfsaln meiied Rury:, Galanterie: und Spiel

¢
%
é \
@
; 4
e
> <
®

L 4
00000

Anttoerpen,
ragenditen
Antver!
Brilffel bie
pleibt nidy
egt ber A
bie Refider
tit b

ber alten b
Rattonaldy
erpen  1oi
v

Dort finbe
corfo, Pari
fingegen if
burdausd |
funft, toe
wiliden 2
Mit Stoly
ordané u
e Reacti
eindrang, |
feine Diutt
ihm webr
wafhren P
feinen Seer

und baterl
Gifolg get
An bie
Berwegung
frummm
prachigen
ber Gleidy
langt, Da!
Beamten,
Cdiftite
Minnern,
mebr fran
Bor einig
Projelt el
tetpend
Goldaten
Alein
Litteraten
metrop
groBartige|
und befte]
'S_d)iﬁr m

tveg
$mxcl)uu Rﬂa)matrathm«nm &ln@ Porgellan:, Holz: und raua
aaren: Gcfd;n(m; untrr ber Firmas:

Riesen-Bazar

Sdymeeriiv. (Rathsheller).

@3 bietet fich die befte Gelegenteit fitr alle Stande bed Publifums von Halle
ur:d Umgebung, pafjende jdhone qut inde billig mmram .

Sodadtungtvoll  §, H. Sehonbach.

Gerichtlicher Ausverkauf,

Der anu:vkanf der jur J. Meincke’fdjen Concursmalfe von bier
aehdrigen TWaaven, beftehend in:
ilmum §tnllz_utm , Tranerhiiten, Huiblumen, feidenen Bandern, Federn,
Sammet, Capotten, Corfeites, Riifdien, Brantfdjleiern zc., witd

taalich Jorm. von 9—12 und Hadym. von 3—6 Upt
im Laden Grofie Wividiftrafe 24 s siligen Preifen fortgefest

Bernh. Schmidt,

Gonenrdverivalter,

Somimer-
Waschkleiderstoffe

empfiehlt
in grossen Sortimenten

H. C. Weddy- Ponicke.

und lehrry
on Antio
enn nelf
beutidhen
tonen. I
beutfdyer
Zanbsleut]
Deutidylas
baben bie
Hanfaha|
lanben af
Sie ware}
weldie er|
grogen
begleitet
brunft b
nahe voll|
Feuer vo
nody {mng
Duri
midtiger
tin grof
etiva 7
bie Stad
Werpener]
braftifdye
aud in
beiten
Urbeitsty

artigleit
guiigen,
hbmsm
in’ Yuge
baute
moberned
brechungl
mlaﬂm

i t
“'bn




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1894


